
 
 
 
 

 
 
 

VIAGGIO IN ITALIA I Alice 
   

Auschwitz     (Guccini) 
 
 
 
Son morta ch'ero bambino 
son morta con altri cento  
passata per un camino 
ed ora sono nel vento 
 
Ad Auschwitz c'era la neve  
e il fumo saliva lento 
nei campi tante persone  
che ora sono nel vento 
 
Nel vento tante persone  
ma un solo grande silenzio  
che strano, non ho imparato  
a sorridere qui nel vento. 
 
No, io non credo  
che il uomo non potra’ imparare 
a vivere senza ammazzare  
e che il vento mai si posera' 
 
Ancora tuona il cannone  
ancora non è contenta  
di sangue la belva umana  
e ancora ci porta il vento. 
 
Ancora tuona il cannone  
ancora non è contento  
e pure siamo, siamo a millioni  
in polvere qui nel vento. 
 
 

 Ich bin gestorben als ich ein Kind war 
ich starb mit weiteren Hundert 
aufgestiegen in einem Kamin  
und jetzt bin ich Teil des Windes. 
 
In Auschwitz lag Schnee  
der Rauch stieg nur langsam auf 
in den Lagern viele Menschen  
die jetzt Teil des Windes sind. 
 
So viele Menschen hier im Wind 
aber ein einziges großes Schweigen 
wie seltsam, noch immer gelingt es mir nicht  
hier im Wind zu lächeln. 
 
Nein, ich glaube nicht 
dass der Mensch nicht lernen kann 
zu leben ohne zu töten 
und dass der Wind sich niemals legt. 
 
Noch immer donnert die Kanone  
noch immer hat sie nicht genug  
Blut vergossen, die Bestie Mensch  
und noch immer trägt uns der Wind mit sich. 
 
Noch immer donnert die Kanone  
noch immer hat sie nicht genug  
und so sind wir zu Millionen 
hier im Wind verstreut. 

 
 

 


